
Wo du hingehst - Der erste Fall für Melitta und Stern
von Katja Röder
Regie: Stefanie Ramb
Komposition: Greulix Schrank
Produktion: BR 2021,    53 Minuten

Mehrere Jahre hat Melitta von Frankenberg bei den Franziskanerinnen in der Nähe 
von Bamberg verbracht � für ihre Dienste als IT-Expertin durfte sie bei den 
Schwestern wohnen und hinter Klostermauern den Anforderungen der modernen 
Gesellschaft entfliehen. Als Kind wurde ihr Asperger, eine leichte Form von 
Autismus, diagnostiziert. Im Klostergarten begegnet sie dem Menschen, der ihr ein 
wichtiger Wegbegleiter sein wird: der straffällig gewordene Hilfsgärtner Anton 
Stern. Nun bringt sie den Mut auf, zu ihrem kränklichen Vater zurückzukehren und 
ihm unter die Arme zu greifen. Bei ihrer Ankunft auf dem Schloss steht alles Kopf, 
denn die 250.000 € teure Baumsägemaschine wurde gestohlen. Weil Melitta sich bei 
der örtlichen Polizei kein Gehör verschaffen kann, handelt sie auf eigene Faust. Mit 
Hilfe von Anton Stern begibt sie sich auf die Suche nach der Diebesbande, die bereits 
viele andere Landwirte in der Region rund um Bamberg bestohlen hat. Es gelingt 
Melitta, den Dieben auf die Spur zu kommen, wobei ihr Asperger-Syndrom ihr dabei 
Hindernis und Hilfe zugleich ist. Denn ihre Mitmenschen sind für sie nicht mehr (und 
nicht weniger), als komplexe Gebilde aus Zellen, Wasser und Gewebe und damit eine 
Ansammlung von Informationen und Fakten. Und Abweichungen von der 
sogenannten Norm, schlechtes Gewissen, Lüge und Verrat, lassen sich an Tonlage 
oder Körpertemperatur erkennen, an einer Pulssteigerung ihres Gegenübers, oder an 
einer schnelleren Atmung... 
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